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Stadt (auch) selber machen (lassen) 
 
 
DIin Jutta Kleedorfer 
tǊƻƧŜƪǘƪƻƻǊŘƛƴŀǘƻǊƛƴ ŘŜǎ ǎǘǊŀǘŜƎƛǎŎƘŜƴ tǊƻƧŜƪǘǎ αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  

 
MA 18 - Stadtentwicklung und Stadtplanung 
Ebendorferstraße 1A, 1082 Wien 
mehrfachnutzung@post.wien.gv.at 
www.einfach-mehrfach.wien.at 
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Hypotopia, ŘƛŜ αaƛƭƭƛŀǊŘŜƴǎǘŀŘǘά 

Fotos: Philipp Naderer, unter: https://botic.antville.org/stories/2209249/ 

Wofür werden öffentliche Gelder eingesetzt? 
 
Eine fiktive Stadt, gebaut von StudentInnen 
der TU Wien mit dem fiktiven Budget von  
мф aǊŘΦ 9ǳǊƻ Χ 
 
Χ Řŀǎ ǎŜƭōŜ .ǳŘƎŜǘΣ ǿƛŜ ȊǳǊ wŜǘǘǳƴƎ ŘŜǊ 
αIȅǇƻ-Alpe-!ŘǊƛŀά ǾƻƳ {ǘŀŀǘ ŀǳŦƎŜǿŜƴŘŜǘ 
wurde.  
 

Foto: Armin Walcher, unter: http://www.gat.st/news/hypotopia-die-milliardenstadt 

11.6. bis 4.10.2015 im MAK (Museum für Angewandte Kunst, Wien): Fragmente der 
aƛƭƭƛŀǊŘŜƴǎǘŀŘǘ ōƛƭŘŜƴ Řŀǎ CǳƴŘŀƳŜƴǘ ŘŜǊ !ǳǎǎǘŜƭƭǳƴƎ α2051: Smart Life in the /ƛǘȅέ, die im 
wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ ±ƛŜƴƴŀ .ƛŜƴƴŀƭŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ƘŜƳŀ αIdeas for changeά ǎǘŀǘǘ ŦƛƴŘŜǘΦ  

Zusätzliche Informationen: http://milliardenstadt.at/ 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά 

Das strategische Projekt der Stadt WƛŜƴΧ 
 
Å wurde 1998  als Ergänzung zu klassischen Programmen der Stadt Wien eingerichtet 
Å betreibt nicht Planung im üblichen Sinne 
Å richtet sich nach einem konkreten Bedarf von StadtbewohnerInnen 
Å vermittelt zwischen verschiedenen AkteurInnen und Interessen 
Å ǎǳŎƘǘ ƴŀŎƘ ƪǊŜŀǘƛǾŜƴΣ ƻŦǘ ǳƴŜǊǿŀǊǘŜǘŜƴ hǊǘŜƴΣ [ǀǎǳƴƎŜƴΣ Χ 
Å arbeitet weder mit Weisungsrechten noch mit Fördertöpfen 

  

hŦǘ ōŜƎƛƴƴǘ Ŝƛƴ tǊƻƧŜƪǘ Ǿƻƴ αŜƛƴŦŀŎƘ-
ƳŜƘǊŦŀŎƘά Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ YƻƴŦƭƛƪǘΦ 
  
{ǘŀǘǘ ŜƛƴŜǎ α{ƛŜƎŜǊǎά ƻŘŜǊ α±ŜǊƭƛŜǊŜǊǎά ǎǳŎƘŜƴ 
ǿƛǊ ŘƛŜ α[ǀǎǳƴƎά ƻŦǘ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ŘǊƛǘǘŜƴ ²ŜƎΦ   

[ƻƎƻ tǊƻƧŜƪǘ αŜƛƴŦŀŎƘ- ƳŜƘǊŦŀŎƘά 
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αeinfach-ƳŜƘǊŦŀŎƘά 

Ziele 

ω sozialpolitische όα{ǇƛŜƭǊŅǳƳŜά ŜǊǿŜƛǘŜǊƴύ 

ω demokratiepolitische (Partizipation, Integration, Prävention,...) 

ω ökonomische (effizienter Umgang mit knappen Ressourcen - SMART CITY WIEN, Infrastruktur,..) 

ω positive Imagefaktoren (Neudefinition des öffentlichen Raumes) 

ω entspricht den Ideen des New Public Management  
(KundInnenorientierung, Service, Flexibilität,...) 

 

Hier geht es darum, mit  relativ einfachen Mitteln schnell auf konkrete Konflikte, Anfragen und  

Bedürfnisse zu reagieren und den (Bewegungs-)Ansprüchen gerecht zu werden.  

 

gearbeitet wird mit den Schwerpunkten: Mehrfach- und Zwischennutzungen 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά 

Botschaften die uns Grenzen setzen:  
 
α5ŀǎ ǎŎƘŀŦŦǎǘ Řǳ ƴƛŎƘǘά κ α{ŎƘƭŀƎ ŘƛǊ das aus ŘŜƴ YƻǇŦά κ  
α5ŀǎ ƛǎǘ ǳƴǊŜŀƭƛǎǘƛǎŎƘά κ α²ŜǊŘŜ ŜǊǎǘ Ƴŀƭ ŜǊǿŀŎƘǎŜƴά κ  
α[ŀǎǎ Řŀǎ ǎŜƛƴά κ α5ŀǎ ƎŜƘǘ ǎƻ ƴƛŎƘǘάκΦΦΦΦΦ 

Wir alle haben unser Leben innerhalb bestimmter Grenzen eingerichtet. 

Bei der Projektkoordination für Mehrfachnutzung 
geht es darum, (Verwaltungs-)Grenzen zu 
überprüfen und zu überwinden 

zusätzliche Informationen:  
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/projekte/mehrfachnutzung/ 

über Grenzen hinweg  
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

3., Klopsteinplatz seit  2009 Joe Zawinul Park 17., Dr. Josef Resch Platz 22., ACTiN Park 

Schulen als Orte der Begegnung und in ihrer Funktion für das Quartier 
Schulfreiflächen auch außerhalb der Schulzeiten für Kinder und Jugendliche öffnen 
Ǿƻƴ ǎǘǳƴŘŜƴǿŜƛǎŜǊ mŦŦƴǳƴƎ ōƛǎ ȊǳƳ {ŎƘǳƭƎŜƭŅƴŘŜ ƻƘƴŜ ½ŀǳƴΧ 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

α.ŜǿŜƎǳƴƎ ŦƛƴŘŜǘ {ǘŀŘǘάΥ CǳǖōŀƭƭƪŅŦƛƎŜ ŀƳ DǸǊǘŜƭƳƛǘǘŜƭǎǘǊŜƛŦŜƴ 
Spiel- und Sportflächen am Mittelstreifen der vermutlich meist befahrensten Straße Österreichs 
Angebot für Buben UND Mädchen  
 

Fußballkäfig am Gürtelmittelstreifen Training für Mädchen 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

Ausdruck von Jugendkultur: Skaterpark unter U-Bahn Station 
von selbst organisierten Sportaktivitäten unter der U-Bahntrasse 
bƛǎ Ƙƛƴ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ±ŜǊǘǊŀƎ Ƴƛǘ ŘŜƴ ²ƛŜƴŜǊ [ƛƴƛŜƴ ŀƭǎ α²ƛŜƴŜǊ ²ŀƴŘά 

Skaterpark unter der U2 Station Stadlau   Wiener Wand 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

{ǇƛŜƭǊŀǳƳ αundergroundά ƛƳ нмΦ.ŜȊƛǊƪΤ CƻǘƻΥ juvivo 

!ǳŎƘ ŀǳŦ ŘŜƴ ŜǊǎǘŜƴ .ƭƛŎƪ ǳƴŀǘǘǊŀƪǘƛǾŜ hǊǘŜ ƴǳǘȊŜƴΥ {ǇƛŜƭǊŀǳƳ αundergroundά ǳƴǘŜǊ !ǳǘƻōŀƘƴŀōŦŀƘǊǘ 
Outdoor-Räume für Jugendaktivitäten 
mittels Partizipations-Workshops die Ausgestaltung bestimmen und weiter entwickeln 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

Outdoor Flächen durch Indoor Angebote ergänzen 
Indoor facilities ŜǊƳǀƎƭƛŎƘŜƴ ƎŀƴȊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ !ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ όαYƻŎƘŜƴ ǿƛŜ WŀƳƛŜ hƭƛǾŜǊάΣ ¢ŀƴȊǿƻǊƪǎƘƻǇǎΧύ 
und kontinuierliche Beziehungspflege jahreszeitenunabhängig  

Mehrzweckraum im Tröpferlbad; 5., Einsiedlerplatz 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

Musiklokal Fluc am Praterstern 
eine ehemalige Fußgängerpassage wird zum angesagten Club  
und zum offenen Raum für Kunst und Kultur  

Musiklokal Fluc in einer ehemaligen Fußgängerpassage direkt am Praterstern 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

Einmal zurückhaltenderen Zielgruppen Platz geben: Mädchengarten und Generationen ς Aktiv Park 
aŅŘŎƘŜƴ ǳƴōŜǎŜǘȊǘŜƴ wŀǳƳ ƎŜōŜƴΣ ƛƘƴŜƴ ŘŜƴ αwǸŎƪŜƴ ǎǘŅǊƪŜƴά 
SeniorInnen zu Bewegung motivieren und begleiten 

Quelle: Generationen-Aktiv-Park® unter http://www.generationen-aktiv-park.at/html/presse/pressebilder.html 

Quelle Foto 1: https:// gartenpolylog.org/gardens/madchengarten, Foto 2-4: http://www.parkbetreuung.at/maedchengarten 

Mädchengarten 

Generationen ς Aktiv Park 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

Improvisation zulassen: Salon Blümchen 
auch an unwirtlichen Orten kann Gemütlichkeit entstehen 
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αŜƛƴŦŀŎƘ-ƳŜƘǊŦŀŎƘά  .ŜƛǎǇƛŜƭŜ 

Selbstorganisation von Jugendlichen fördern: Parklife und Junge Box 
Selbstorganisation stärken und berufliche Perspektiven entwickeln: space lab 
Jugendliche auch selbst bauen lassen 

Parklife 

Junge Box 
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Veränderte Instrumente der Stadtplanung 

Auch Maßnahmen und Programme der Stadt entwickeln sich in einer 
offenen, toleranten und demokratischen Art und Weise. 

Quelle: http://www.fotosearch.de/ 
 

http://www.rsh.de 
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[ŜƛǘōƛƭŘ αǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊ wŀǳƳά 

α5ŜǊ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ wŀǳƳ Ƴǳǎǎ 
grundsätzlich zugänglich bleiben. 
Daher müssen alle stabilen und 
längerfristigen Interventionen 
am Nutzen für das Gemeinwesen 
ausgerichtet seinΦά 
 
 
 

Quelle und zusätzliche Informationen:  
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/strategien/freiraum-stadtraum-wien.html 

αDer öffentliche Raum ist ein wesentlicher Bestandteil der räumlichen wie sozialen städtischen 
Struktur und bedarf der gleichen Aufmerksamkeit und der gleichen planerischen 
Verantwortung wie die bebauten RäumeΦ ώΧϐ LƳ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ wŀǳƳ ǸōŜǊƭŀƎŜǊƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ 
vielfältigen Nutzungsansprüche einer dynamischen städtischen Gesellschaft. Ziel der 
Stadtplanung und Stadtgestaltung ist es, eine Balance zwischen diesen Interessen zu 
ermöglichenΦά 

Impressionen aus dem Leitbild öffentlicher Raum 
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[ŜƛǘōƛƭŘ αǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊ wŀǳƳά 

Quelle und zusätzliche Informationen:  
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/strategien/freiraum-stadtraum-wien.html 

α5ŜǊ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ wŀǳƳ ƛǎǘ {ƛƴƴōƛƭŘ ŘŜǊ 
αunabgestimmterά ±ƛŜƭŦŀƭǘ ŘŜǊ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ und 
daher manchmal auch Austragungsort von 
Differenzen und Reibungen. Auch mit einer 
optimalen Planung kann es nicht gelingen, alle 
Nutzugskonflikte auszuräumen, vielmehr soll dem 
ƎƭŜƛŎƘōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜƴ αbŜōŜƴŜƛƴŀƴŘŜǊά 
unterschiedlicher Ansprüche eine Bühne geboten 
ǿŜǊŘŜƴΦ 9ǎ Ǝƛƭǘ ŘŀƘŜǊ ŀǳŎƘ ȊǳƪǸƴŦǘƛƎ ώΧϐ 
Strategien für ein tolerantes Miteinander ς auch 
bei Polarisierungen und starken Spannungen ς im 
öffentlichen Raum anzuwenden und auszubauen. 
5ŀȊǳ ƎŜƘǀǊŜƴ aŜǘƘƻŘŜƴ  ώΧϐ ǿŜƭŎƘŜ ŘƛŜ 
spezifischen örtlichen Rahmenbedingungen 
aufnehmen und die Selbstorganisationsfähigkeit 
der Beteiligten vor Ort stützen und fördernΦά 

Deckblatt Leitbild öffentlicher Raum 
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Wiener Charta 

Von März bis November 2012 wurde von der Stadt Wien die erste Wiener Charta, ein intensiver 
BürgerInnendialog, gestartet, seit Mai 2015 wird der Prozess fortgesetzt. 
Grundlegendes Ziel ist, das respektvolle Zusammenleben im Alltag zu fördern. 
 
BürgerInnen konnten über eine Onlineplattform, über moderierte Charta Gespräche an 
unterschiedlichen Orten in Wien und über einen moderierten Onlinedialog selbst gewählte 
Themen ansprechen und diskutieren.  
 
Alle Themen und Beiträge waren erlaubt, alle gewünscht, die folgende Grundsätze einhielten:  
Å jede/Jeder soll angemessen zu Wort kommen können 
Å im Gespräch können und sollen gegensätzliche Meinungen diskutiert werden, Beleidigungen 

und persönliche Angriffe haben aber keinen Platz. 
Å die Gesprächsteilnehmenden bemühen sich um einen wertschätzenden Umgang 

miteinander. 

Quelle und zusätzliche Informationen:  
http:// www.partizipation.at/wienercharta.html, https://charta.wien.gv.at/site/ 
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Gebietsbetreuungen 

Entstehung der Gebietsbetreuungen: 
 
Å 70er Jahre: 42% der Wohnungen (etwa 300.000) sind  Substandardwohnungen 
Å erste Sanierungsversuche: Kahlschlagsanierungen, ein unbefriedigender Weg der nicht weiter 

verfolgt werden sollte 
Å мфтпΥ Řŀǎ aƻŘŜƭƭ ŘŜǊ αǎŀƴŦǘŜƴ {ǘŀŘǘŜǊƴŜǳŜǊǳƴƎά ǎǘŀǊǘŜǘĄ eine umfassende 

Qualitätsverbesserung unter Einbindung der Bevölkerung 
 

Å Veränderung des Fokus: von Sanierungen hin zu: 
Å ModeratorInnen unterschiedlichster Interessen  
Å Informations- und Koordinationsstelle für lokale Netzwerke 
Å Betreuungsstelle  
Å Anlaufstelle für Hilfe aller Art 

Quelle und zusätzliche Informationen: 
http://www.gbstern.at/ueber-die-gb/taetigkeitsbereiche/sanfte-stadterneuerung/ 

Logo Gebietsbetreuung; Quelle: http://www.gbstern.at/home/ 
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Gebietsbetreuungen 

Heute heißt sanfte Stadterneuerung:  
 
Å die BewohnerInnen im Viertel aktiv über 

aktuelle und künftige Entwicklungen zu 
informieren 

Å verschiedene Interessen zu vereinen 
Å kulturelle Vielfalt zu fördern und zu leben 
Å die Wohnqualität im Grätzl nachhaltig zu 

verbessern 

Quelle und zusätzliche Informationen: http:// www.gbstern.at 
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Gebietsbetreuungen: Beispiele 

DIY Stadtanleitung, Die Gewinner; und Siegerprojekte  
Quelle: http://www.gbstern.at/blog-stadterneuern/neue-ideen-fuer-die-stadt/  
 

Download der DIY-Stadtanleitung unter: 
http://www.gbstern.at/fileadmin/_migrated/content_uploads/DIY_04_web.pdf 
 

α5ƻ it Yourselfά ς Stadtanleitung:  
eine Aufforderung, die Stadt bzw. das 
Wohnumfeld aktiv mitzugestalten 
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Gebietsbetreuungen: Beispiele 

Knitting Franklin; Quelle: http:// www.gbstern.at/ 
projekteund-aktivitaeten/stadtgestalten/strickwerkstadt/  

Garteln ums Eck;  Quelle: http://www.gbstern.at/service-
und-beratung/urbanes-garteln/garteln-ums-eck/ 

Nachbarschaftsgarten; Quelle: http://www.gbstern.at/?id=4645 

Kleine Aktionen im Wohnumfeld fördern 
Urban Knitting 
Baumscheiben bepflanzen 
Nachbarschaftsgärten 
Χ 
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Lokale Agenda 21 plus  

Entstehung der LA 21:  
Å 1992 - Rio de Janeiro- UN-Weltgipfelkonferenz zum Thema Umwelt und Entwicklung  
Ą Unterzeichnung der α!ƎŜƴŘŀ нмά ȊǳǊ {ƛŎƘŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ ǳƴŘ 
zukunftsbeständigen Entwicklung  

Å 1998 startete die erste Lokale Agenda 21  
Å 2002: Modell für eine Wien weite LA21 
Å Lokale Agenda 21 plus: Weiterentwicklung 
Å Finanzierung ½ / ½ Stadt und Bezirksbudget 
Å freiwillige Teilnahme der Bezirke 
Å derzeit in 7 von 22 Bezirken 

Quelle und zusätzliche Informationen: http:// la21wien.at/ 

Logo Lokale Agenda 21 Wien; Quelle: http://la21wien.at/la-21-plus 

 
Die Lokale Agenda 21  
αbietet Menschen Möglichkeiten, ihren Bezirk im Sinne höherer Lebensqualität und 
Zukunftsbeständigkeit mitzugestalten und über kleine und größere Veränderungen 
mitzuentscheiden. Agendabüros unterstützen engagierte Menschen dabei, ihre Ideen 
einzubringen, gemeinsam mit anderen BezirksbewohnerInnen Strategien und Projekte zu 
ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴ ǳƴŘ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ŜȊƛǊƪǎǇƻƭƛǘƛƪ ǳƴŘ ŘŜǊ {ǘŀŘǘǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ǳƳȊǳǎŜǘȊŜƴΦά 
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neues Förderinstrument: Grätzloase 

Förderung von Ideen und kreativen Aktionen 
öffentlichen Raum  
Å mit bis zu 4000ϵ 
Å organisatorischer Unterstützung 
Å an Privatpersonen, Vereine, Institutionen, 
.ŜǘǊƛŜōŜΧ 

Å es soll ein hohes Maß an Eigenengagement 
erkennbar sein 

Å es sollte die Nachbarschaft bzw. 
GrätzlbewohnerInnen miteinbeziehen 
 

Quelle und zusätzliche Informationen: http://www.grätzloase.at/ 
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Lokale Agenda 21 plus: Grätzloase 

Beispiele eingereichter Projekte:  
Å Pop-up Messe: lokale Wirtschaftsbetriebe 

präsentieren sich im Zuge des Wochenmarktes 
Å Der Gelbe Garten: ein temporärer Garten 

anstelle von Parkplätzen 
 

Quelle und zusätzliche Informationen: http://www.grätzloase.at/aktionen.html 
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Lokale Agenda 21 plus: Grätzloase 

Beispiele eingereichter Projekte:  
Å Sous Bois Tropical: Workshopreihe im 

1.Wiener Parklet 
Å NoMoneyZone: ein Bereich bei 

Nachbarschaftsfesten, in dem 
Dienstleistungen aller Art getauscht werden 
können 

Quelle und zusätzliche Informationen: http://www.grätzloase.at/aktionen.html 
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Open House 

Privathäuser werden kurzfristig geöffnet und können besichtigt werden 
 
Open House  
Åist ein gemeinnütziger Verein 
Åist offen für alle  
Åweckt die Neugierde! 
Åvermittelt niederschwellig Informationen zu Architektur durch 

organisierte Führungen in den Gebäuden 
Åfunktioniert ohne Anmeldung und ist kostenlos 

Quelle und zusätzliche Informationen: http://www.openhouse-wien.at/de/ 
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Veränderung der Rolle der Stadtplanung 

von lokalen Initiativen von  
StadtbewohnerInnen Ƙƛƴ Ȋǳ ΧΦ  

Permanent Breakfast; Foto: Abbé Libansky  

Guerilla Garten Längenfeldgasse;  
Quelle: http://ggardening.kukuma.org/2010/06/ 

Gehsteigguerillas 
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Veränderung der Rolle der Stadtplanung 

Χ tǊƻƎǊŀƳƳŜƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ²ƛŜƴ  

Folder der Wiener Spielstraßen 
Zusätzl. Informationen: https://www.wien.gv.at/freizeit/bildungjugend/jugend/spielstrasse.html 

Die Wiener Spielstraßen  
Å finden regelmäßig statt (mind. monatlich) 
Å drei Stunden nachmittags Sperre für den Autoverkehr 

 
Straßenabschnitte werden so ausgewählt, dass 
Å eine Kindereinrichtung vorhanden ist, 
Å kein öffentliches Verkehrsmittel in der Straße verkehrt, 
Å der Autoverkehr leicht umzuleiten ist 
Å keine Zufahrt zu Garagen und 
Å kein übergeordneter Radweg vorhanden ist 
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Wichtige Rolle der Medien 

Raus aus der Nische!  Neugierde Wecken! 
 
Berichterstattungen motivieren auch zurückhaltendere Personen,  selbst aktiv zu werden! 
 

Bericht über die Wiener Spielstraße auf w24,  
dem Infosender der Stadt Wien:  

Spielstraße Landstraße, Foto: Renate Kraft http://www.w24.at/Guten-Abend-Wien/809970/2980 

http://www.w24.at/Guten-Abend-Wien/809970/2980
http://www.w24.at/Guten-Abend-Wien/809970/2980
http://www.w24.at/Guten-Abend-Wien/809970/2980
http://www.w24.at/Guten-Abend-Wien/809970/2980
http://www.w24.at/Guten-Abend-Wien/809970/2980
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Selbstorganisation 

In bestehenden Nachbarschaften aber auch in neuen Stadtentwicklungsgebieten vernetzen 
sich StadtbewohnerInnen, um gemeinsame Forderungen zu formulieren, um sich über 
Themen des Zusammenlebens im Grätzl auszutauschen, das Image zu verbessern etc.  
 
Eine besonders wichtige Rolle spielt hier ... Facebook.  
 

BürgerInnen beginnen, sich selbst zu organisieren! 

Initiatve FRISCH, http://www.freiraum-schmelz.at/;  
Berichterstattung im Onlinestandard von 20.4.2015 
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neues bürgerschaftliches Engagement 

klassische Bürgerinitiativen richten sich oft GEGEN ETWAS, bürgerschaftliches Engagement 
neueren Stils arbeitet konstruktiv AN ETWAS 

Leihladen Wien,  

https:// de-de.facebook.com/leihladen 

Nachbarschaftsnetzwerk; www.fragnebenan.at 

Wastecooking; 
http://www.wastecooking.com/#home 
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Eigenengagement 

BürgerInnen wollen ihrer Wohnumgebung ein neues Image verleihen und die Stadt ein bisschen 
besser machen -   sie arbeiten aus eigener Motivation heraus 

Krongarten khttp://www.krongarten.at/; Quelle: http://www.ueber-
land.eu/krongarten-martin-rasper-lesung-vom-gaertnern-in-der-stadt/ 

FoodCoops in Wien, http://foodcoops.at/ 

FoodCoop Möhrengasse 
http://www.moehrengasse.at/foodcoop.html 
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Gemeinsames Gärtnern 

Gemeinschaftsgarten Wilde Rauke 

Χ Ǿƻƴ ŘŜǊ ōŜǇŦƭŀƴȊǘŜƴ .ŀǳƳǎŎƘŜƛōŜ ǸōŜǊ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎƎŅǊǘŜƴ ōƛǎ Ƙƛƴ ȊǳƳ /{! όcommunity 
supported agriculture) Projekt 

Foto: MA25/GB25 Foto: MA25/GB25 

Foto: MA25/GB25 Gemeinschaftsgärten Breitenlee Gemeinschaftsgärten Breitenlee 
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In den Medien präsente Themen wie Lifestyle, Genuss, Ernährung, Gesundheit, 
(kritischer) Konsum, Grätzlleben, Nachbarschaftszusammenhalt, Umgang mit 
Ressourcen etc. unterstützen das Entstehen von kreativen (Verkaufs-) Ideen.  
 

Bericht über Urban Gardening in Wien, 8.Juni 2015 
onlinestandard 



Seite 37 

Jutta Kleedorfer  
Projektkoordination für Mehrfach- und Zwischennutzung 

Werte und Wertschöpfung 

Foodtrucks: http://www.streetfoodvienna.at/;  

Urban tool, https://www.urbantool.com/de/  

Neue Betreiber von Bäderbuffetts,  
Bericht im Online-standard  
12.Juni 2015 

Engagement darf auch in neuen Formen des Wirtschaftens münden 
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Social Entrepreneure 

αYǊŜŀǘƛǾƛǘŅǘ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴǎƎŜƛǎǘ ƪǀƴƴŜƴ ŀǳŎƘ 
soziale Fragen nachhaltig lösen. Wir wollen 
gemeinsam mit den Social Entrepreneurs der 
{ǘŀŘǘ ȊŜƛƎŜƴΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊǘΣ αDǳǘŜǎά Ȋǳ ǘǳƴΣ 
wirtschaftlich zu reüssieren und die Gesellschaft 
ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎ Ȋǳ ǾŜǊŅƴŘŜǊƴΦά 
 
Gerhard Hirczi, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsagentur Wien 
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Förderung junger Ideen 

Für junge UnternehmerInnen ƛǎǘ Řŀǎ α9ǊƳǀƎƭƛŎƘŜƴά ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ǿƛŎƘǘƛƎΦ 
einerseits durch Arbeitsräume zu günstigen Bedingungen... 
 

Impact Hub Vienne; http://vienna.impacthub.net/ Co-soace, http://www.co-space.net/ 
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Förderung junger Ideen 

ΧŀƴŘŜǊŜǊǎŜƛǘǎ ŀǳŎƘ ŘǳǊŎƘ ŦƛƴŀƴȊƛŜƭƭŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎŜƴ 
 

Förderungen durch die Wirtschaftsagentur Wien;  
https://wirtschaftsagentur.at/ 
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Pioniere 

Im Spannungsfeld von Leerstand, Zwischennutzung und Leerstandsmanagement,  
bewegen sich oft Pioniere aus der Kreativwirtschaft und dem Kunst- und Kulturbereich, 
wie zum Beispiel beim ½ǿƛǎŎƘŜƴƴǳǘȊǳƴƎǎǇǊƻƧŜƪǘ αtrust мммά Ǿƻƴ ImPlanTat. 

Pop-up hostel; http://trust111.wordpress.com/ 

http://www.w24.at/Temporaeres-
Kreativzentrum-Schoenbrunner-
Strasse/790755 


